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Bauauffrdge in schwerer Zeit. Wie dem Be-
richt der kantonal-bernischen Baudirektion zu ent-
nehmen ist, verfolgt die oberste kantonale Baube-
horde nach wie vor das Prinzip, in Krisenzeiten der
Privatwirtschaft durch o&ffentliche Bauauftrage beizu-
springen. Es heift da: Das Berichtsjahr stand im
Zeichen der anhaltenden Arbeitskrise grofer Teile
unserer Volkswirtschaft. Die Arbeitslosigkeit hat gegen-
iber dem Vorjahr an Starke und Ausdehnung sogar
noch zugenommen. Deshalb muhte die Frage hin-
reichender Arbeitsbeschaffung von der berichterstat-
tenden Direktion stetsfort in erste Reihe gestellt wer-
den, denn wir vertreten die Auffassung, daf in Zeiten
des allgemeinen Riickganges der Arbeitsgelegenhei-
ten die Privatwirtschaft, im Rahmen des finanziell
Tragbaren, durch staatliche Auftrdge zu beleben und
vor dem Niedergang zu retten ist. Dabei ist unser
Grundsaty, vorab dort Arbeit zu beschaffen, wo durch
sie nicht nur der Arbeitslosigkeit gesteuert wird, son-
dern gleichzeitig dringende Bediirfnisse befriedigt
werden, sowie wachsendem Schaden und drohenden
Gefahren begegnet wird. Entsprechend diesen Richt-
linien hat die Baudirektion ihre Arbeiten sowohl im
Straken-, Wasser- wie im Hochbau auch dieses Jahr
Privatunternehmungen vergeben, und zwar womdég-
lich zu Zeiten, da die private Bautatigkeit abzuflauen
oder ganz zu ruhen pflegt. Dasselbe Vorgehen be-
obachteten wir bei Gemeinde- und Korporations-
arbeiten, die staatlicher Subventionen teilhaftig ge-
worden sind. Auch bei diesen Arbeiten haben die
Auftrage nach der kantonalen Submissionsverordnung
zu erfolgen, d. h. zu einem Preise, der dem Unter-
nehmer bei sachkundiger Ausfihrung einen ange-
messenen Verdienst gewahrleistet. Restlos abzulehnen
sind, gestiist auf die da und dort von Gemeinden
gemachten Erfahrungen, die Regiearbeiten.

Anerkennend wollen wir feststellen, dak die von
der Arbeitslosigkeit schwer heimgesuchten Gemein-
den zur Bekdampfung derselben dem staatlichen Bei-
spiele folgten und ihrerseits durch Einrichtung von
Baupléaken im Straken- und Wasserbau zur offent-
lichen Arbeitsbeschaffung unter Mitwirkung des Staates
und des Bundes durch ordentliche und aukerordent-
liche Beitrage (ibergegangen sind und damit den
Wert der entgeltlichen Unterstisung gegeniiber den

gegenleistungslosen Geldzuschissen klar erfaht haben.-

Gewerbliche Notizen aus dem KantonSchwyz.
(Korr.) Zwischen der Regierung und einer Abord-
nung des kantonalen Gewerbeverbandes fand eine
Konferenz statt, an welcher verschiedene Wiinsche
und Anregungen des organisierten Gewerbestandes
zur Sprache kamen. In erster Linie wurde die Reform
der Lehrlingpriifungen angeschnitten und hierauf tiber
das Lehrlingsgesets, die gewerblichen Fortbildungs-
schulen, sowie Uber das Submissionswesen und die
Schaffung einer Kreditgenossenschaft diskutiert. Die
verschiedenen Postulate sind nun vom Regierungs-
rate den zustdndigen Departementen zur Prifung
Uberwiesen worden.

Bauarbeiter-Verpflegung. Auf verschiedenen
Grokbauplaken, bei Stauwerk- und Strafenanlagen
efc., wird seit einigen Jahren in rationeller Weise
auch die Verpflegung der Bauarbeiterschaft organi-
siert, ein frither stark vernachlassigter Zweig der Ar-
beiterfiirsorge. Wahrschafte Nahrung wird zu billi-
gem Preise verabfolgt. Da die in diesem Gewerbe
ohnehin groke Unfallgefahr ,zunimmt, sobald die
Menge des genossenen Alkohols geniigf, um Gber-
haupt auf das Gehirn zu wirken", wie die Schweize-
rische Unfallversicherungsanstalt in Luzern in einem

Jahresbericht schreibt, so werden in den Baukantinen
statt der alkoholischen, bekémmliche, gesunde Ge-
trénke verabfolgt. Siikmost und Milch in geeigneter
Aufmachung konnen hier, zum Vorteil des Arbeiters
und der Versicherungsanstalt, das Flaschenbier und
den ,ltaliener” oder ,Spanischen” erseken. Wie man
uns mitteilt, wird auch die vom Allmendwirt (iber-
nommene Baukantine beim Bau der neuen groken
Kaserne auf der Allmend bei Luzern alkoholfrei
gefihrt.

Eréffnung der Zolistrafe Leibstadt-Dogern.
In Erselung der fir den offentlichen Verkehr zwi-
schen Leibstadt und Dogern bisher bestandenen
Rheinfahre ist die in Verbindung mit dem neuen
Stauwehr Leibstadt-Dogern erstellte Wehrbriicke auf
den 1. August dem offentlichen Verkehr (ibergeben
worden.

Die lber diese Briicke filhrende Verbindungs-
strafie zwischen Leibstadt und Dogern wird mit Wir-
kung ab dem 1. August als Zollstrale im Sinne von
Art. 4 des Zollgesehes erklart.

Schweifikurs in Basel. (Mitget) Vom 11. bis
16. September 1933 wird in Basel beim Schweiz. Aze-
tylen-Verein ein theoretisch-praktischer Schweifkurs
fir autogenes und elekirisches Schweifen abgehalten.
Jeden Morgen findet ein Vortrag mit Diskussion statt,
dem am Vor- und Nachmittag praktische Ubungen im
Schweien von Flukeisen, Gukeisen, rostfreien Stah-
len, Aluminium, Kupfer, Messing usw. folgen. Es
kommt neben den Grundlagen der modernen
Schweifiverfahren auch eine Reihe von Neuerungen
zur Sprache, wie das Eckschweifien, das Schweiken
Uberlappter Bleche, das Aufwartsschweien, der neue
Zweiflammenbrenner und seine Anwendung, Hart- und
Weichloten etc. Ein groker Lehr- und Praktikerfilm
zeigt den Teilnehmern die Anwendung der autogenen
Schweikung in verschiedenen, grékeren und kleineren
Werken der Schweiz, verschiedene Schweifmethoden
und -Stellungen, das Schweifien verschiedener Me-
talle usw.

Als Neuheit ist auf vielseitigen Wunsch im An-
schlusse daran, vom 18. bis 23. Septemder fiir Inter-
essenten noch eine zweite, fakultative Kurswoche vor-
gesehen. Damit soll den Teilnehmern Gelegenheit
geboten werden, das in der ersten Woche Gelernte
zu vertiefen und eine grokere Fertigkeit im Schweifen
zu erhalten. Es sollen vor allem grokere Schweiks-
arbeiten an dicken und dinnen Blechen, sowie an
verschiedenen Metallen ausgefiihrt werden, wobei
spezielle Wiinsche der Teilnehmer beriicksichtigi wer-
den kdnnen. Ferner sind Besichtigungen einer Sauer-
stoff-Fabrik und einer Schweikerei vorgesehen.

Anmeldungen und Anfragen sind an das Sekre-
tariat des Schweizerischen Azetylenvereins,
Ochsengasse 12, Basel, zu richten.

Aus der Praxis — Fiir die Praxis.

NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derarﬁge Anzeigen
gehdren in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche ,unter Chiffre” erscheinen sollen, wolle man 50 Cfts.
in Marken (fir Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden. '

Fragen.

239. Wer liefert Metallschrauben 20315, niedere 6kant
Muttern Nr. 20, Ringschrauben mit Gewind /1" 48, verschied.
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gr. Drahtanhdnger ohne Klsbli? Offerten unter Chiffre 239
an die Expd.

240. Wer hétte 1 wenig gebrauchte, gut erhaltene zwei-
oder vielseitige Hobelmaschine, 500—600 mm Hobelbreite, ab-
zugeben? Offerten unter Chiffre 240 an die Exped.

241. Wer héite 1 gebrauchten, jedoch gut erhaltenen
Benzin-Motor, stationar, 1'/2—2 PS, komplett, abzugeben? Of-
ferten mit Preisangabe an Ant. Kiing, Wagner, Wolfenschieken
(Nidwalden).

242. Wer hat 1 gut erhaltenen Lenix-Apparat (Riemen-
spanner), event. nur die Rolle, abzugeben? Offerten an Vin-
zenz Pfister, Altishofen (Luzern).

243. Wer liefert neu oder gebraucht 60—100 m Wasser-
leitungsrdhren, ca. 30 cm Lichiweite, fir niederen Druck? Of-
ferten unter Chiffre 243 an die Exped.

244. Wer hétte 1 gebrauchte Fuchsschwanz-Stammsége,
700 mm, abzugeben? Offerten unter Chiffre 244 an die Expd.

245. Wer hétte abzugeben 1 noch gut erhaltene, blanke
Welle von 80 mm Dicke und ca. 2 m Lange? Offerten unter
Chiffre 245 an die Exped.

246. Wer liefert pulverisielen Quarzsand (gemahlen),
ebenso Granit und Glas (fein gemahlen)? Offerten unter
Chiffre 246 an die Exped.

Submissions-Anzeiger.

Materialverwaltung der SB B in Basel. — Lieferung
folgender Schniftwaren pro 1934: A. Fir die Werkstitte
Yverdon: Ca. 384 m® Tannen, ca. 134 m® Larchen, ca. 37 m?
Eichen. B. Fur die Werkstitte Biel: Ca. 25 m® Tannen,
102 m® Eichen, 5 m® Ldarchen, 2 m*® Buchen, 2 m? Kirsch-
baum. C. Fir die Werkstitie Olten: Ca. 659 m?® Tannen,
287 m® Eichen, 373 m?® Ldrchen, 19 m*® Buchen, 14 m?® Eschen.
D. Fir die Werkstitte Ziirich: Ca. 1045 m® Eichen, 17 m?
Buchen, 19 m® Eschen, 2 m*® Ahorn, 91 m® Ldrchen. E. Fir
die Werkstitte Bellinzona: Ca. 177 m® Tannen, ca. 197 m®
Larchen, 57 m® Eichen, 13 m® Buchen, 1 m* Pappeln. F. Fir
die Werkstitte Chur: Ca. 22 m® Eichen. Bedingungen bei
der Materialverwaltung der SBB in Basel. Angebote fiir jede
Werkstatte getrennt mit der Aufschrift ,Angebot fiir die Liefe-
rung von Schnittwaren” bis 31. August an die Materialverwal-
tung der SBB in Basel.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis Il. — Spenglerarbeiten
fiir den Umbau des Postgeb&dudes beim Bahnhof Lugano
(ca. 300 m* Kupferdach). Pléne etc. im Hochbaubureau der
Bauabteilung im Verwaltungsgebdude der SBB in Luzern (Zim-
mer 85), ferner bei der Bauleitung in Lugano. Angebote mit
der Aufschrift ,Spenglerarbeiten Post Lugano SBB" bis 1. Sep-
tember an die Bauabteilung des Kreises Il in Luzern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis Il. — Lieferung und
Montage der Eisenkonstruktion fiir die Uberdachung des
Bahnsteiges Il in Baar im Gewichte von ca. 23,5t. Speng-
lerarbeiten in Kupferblech ca. 780 m®. Pléne etc. im Briicken-
baubureau der Bauabteilung im Verwaltungsgebdude der SBB
in Luzern (Zimmer 87). Plane gegen Bezahlung von Fr. 3
(keine Ruckerstattung). Angebote mit Aufschrift ,Perrondach Il
Baar, Eisenkonstruktion bezw. Spenglerarbeiten” bis 26. August
an die Bauabteilung des Kreises Il in Luzern. Offnung der
Angebote am 28. August, morgens 10 Uhr, im Siungssaal des
Verwaltungsgeb&udes in Luzern, Schweizerhofquai 6.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis Ill. — Abbruch von
drei Wohnhé&usern: Bollergasse Nr. 16 und 21 und Gamper-
strafke Nr. 11 in Ziirich 4. Plane etc. bei der Sektion fiir Hoch-
bau, Bureau Nr. 527, 5. Stock des Verwaltungsgebaudes, Ka-
sernenstrake Nr. 97, Zirich. Angebote mit Aufschrift ,Abbruch
von Wohnhéusern an der Bollergasse und Gamperstrae” bis
9. September an die Bauabteilung des Kreises Ill in Zirich.

Ziirich. — Hochbauamt der Stadt Ziirich. Erd- und
Maurerarbeiten fiir das Dienstgebdude Friedhof Enzen-
biihl. Pléne etc. je vorm. von !/28—10 Uhr im Bureau Nr. 43
des Hochbauamtes, Amtshaus IV, 2. Stock, Uraniastrafe 7. An-
gebote mit entsprechender Aufschrift bis 31. August, 18 Uhr,
an den Vorstand des Bauwesens |, Bureauhaus Walche. Er-
6ffnung der Angebote am 1. September, nachm. 2 Uhr, auf
der Baukanzlei |, Bureauhaus Walche, 4. Stock.

Ziirich. — Baugesellschaft Rebhalde Ziirich. 2 Doppel-
Mehrfamilienhduser an der Sempacherstrafje, Ziirich 7.
Erd-, Maurer-, Eisenbeton-, Kunststein-, Zimmer-, Speng-
ler-, Dachdedker- und Gipserarbeiten, sanitire und elek-
trische Installationen, Zentralheizungen, Glaser- und
Schreinerarbeiten, Roll- und Jalousieladen, Plittli-, Schlos-
ser- und Parkettarbeiten, Linolenmbelige, Maler- und Ta-
Peziererarbeiten. Formulare etc. bei derBauleitung, W. Meier,
Architekt, Rigistrake 37, Zirich, je von 10—12 Uhr. Eingaben
bis 25, August an das Sekrefariat, Theaterstrafie 14, Zirich 1.

T

Ziirich. — Wasserversorgung Bassersdorf. Erstellung
eines Reservoirs von 400 m® in armiertem Beton, samt Ar-
maturen, Anschlufleitung 180 mm Lw. und Leerlaufleitung.
Plane efc. auf der Gemeinderatskanzlei. Angebote mit Auf-
schrift ,Offerte fir den Reservoirbau” bis 29. August an Ge-
meindepréasident Alb. Keller.

Bern. — Neubauten Schweiz. Alpines Museum und
Schweiz. Schulmuseum in Bern. Sanitire Installationen
und Apparate, elekirische Installationen, Aufzug. Pléine
etc. auf dem Baubureau Helvetiaplafy bis 26. August von 9
bis 12 Uhr. Angebote getrennt mit der Aufschrift ,Submission
Schweiz. Alpines Museum” , Submission Schweiz. Schul-
museum” bis 31. August, 18 Uhr an die Bauleitung, Klauser
& Streit, Architekten, Kollerweg 9, Bern.

Bern. — Gemeinde Krauchthal. Erweiterung der
Wasserversorgung. Grabarbeiten und Zuleitungen zum
Reservoir ca. 300 m, Reservoir 200 m’ in Eisenbeton, Grab-
arbeifen und Druckleitung ca. 600 m, Armaturen u. Form-
stiicke. Pline efc. in der Gemeindeschreiberei. Angebote
mit der Aufschrift ,Wasserversorgung Krauchfha_l" bis 1. Sep-
tember an den Gemeindeprasidenten, Joh. Egli.

Berne. — Paroisse de Bourrignon. Travaux de cré-
pissage et de blanchissage de I'extérieur de lé_glue de
Bourrignon. Cahier des charges chez Paul Frund, maire. Sou-
missions jusqu'au 25 aolf. . .

Bern. — Biuertgemeinde Ringoldingen mit beteiligten
Gemeinden Erlenbach und Dirstetten i. S. Neuerstellung
der gedeckten Holzbriicke iiber die Simme bei Ringol-
dingen. 1. Wasserbauten bestehend aus Uferschufs, Schild-
kréten, Widerlager und Weganlage fiir die Anschlisse (fir
Tiefbauunternehmer der Amter Niedersimmental und Thun).
2. Zimmermannsarbeiten: Das Holz wird geschnitten von
der Bauertgemeinde auf die Baustelle geliefert (fiir Zimmer-
meister der Gemeinden Erlenbach und Dérstetten). 3. Dach-
deckerarbeiten : (Schipfidach). Das Holz wird von der Baueri-
gemeinde auf die Baustelle geliefert (fur Dachdecqu dey Ge-
meinde Erlenbach). Pline etc. bei Hans Regez in qu_gol—
dingen. Offerten mit Aufschrift ,Gedeckte Holzbriicke tber
die Simme" in Ringoldingen” bis 30. August an Hans Regez.

Bern. — Friedhoferweiterung Liifselflith. Erdarbeiten,
Lieferung von Thujahecken, Einziunung aus armierten
Pfosten mit Drahtgeflecht. Eingaben bis 26. August an Alb.
Augsburger, Fabrikant, Likelfluh. Formulare daselbst. .

Berne. — Mile Maria Berret, a Cornol. Construction
d’un béatiment a destination de grange et écurie en sa
ferme de Chercenay, commune de Soubey. Pour tous ren- o
seignements, s'adresser jusqu'au 25 aolt & la propriétaire.

Luzern. — Wasserversorgungs - Genossenschaft der
Gemeinde Zell. Lieferung des Rohrenmaterials fiir die
neue Hydrantenanlage im Dorfe Zell. Formulare ab 23. Au-
gusi, nachm. 4—6 Uhr bei der Bauleitung, Architekt Armin
Meili, Luzern, Sempacherstrake 5. Eingaben mit Aufschrift

0. Meyer & Cie., Solothurn

Maschinenfabrik fir

Francis-

Turbinen

Peltonturbine
Spiralturbine

Hochdruckturbinen

fiir elektr. Beleuchtungen.

i tzter Zeit
Turbinen-Anlagen 5050 """

Hegnauer & Co., Aarau. Feitknecht & Co., Twann. Burrus Tabakfabrik,
Boncourt. Tuchfabrik Langendorf. Gerber, Gerberei Langnau. Elektra,
Ried-Brig. Huber & Cie., Marmorsige Zofingen.

In folgenden Sdgen: Marti, Lyss. Biichtold, Schleitheim. Baumann,
Nethiisli (Toggenburg). Burkhard, Matzendorf. Egger, Lotzwil. Frutngc‘:,
steffisburg, Graf, Oberkulm, Pfiifli, Obergerlafingen. Réber, Gebr., Len:i-
nau (Aargau). Sutter, Ittingen. Steiner, Ettiswil (Luzern). Strub, Lﬁ“f'~27'
fingen,

In folgenden Miihlen : Christen, Lyss, Aeby, Kirchberg, Fischer, 4
holz. Frey, Oberendingen. Haab, Widenswil. Lanzrein, Oberdiessbach.
Leibundgut, Langnau i. E. Sallin, Villars St. Pierre. Somzner, Oberburg.
Schneider Bitterkinden Schenk Mett. b. Biel u.v.a.m.

Buttis-




	Aus der Praxis - für die Praxis

